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Ligatag für die Landesliga der Frauen

Der diesjährige Ligatag für die Landesliga der Frauen findet am 23.04.2009 

um 19.00 Uhr in  der Geschäftstelle des WJV, Hermann-Heß-Str. 8, 71332 Waiblingen

statt.
Tagesordnung:

- Allgemeine Informationen zur Landesliga

- Auslosung der Begegnungen

- Festlegen des Austragungsmodus, Wiegebeginn, etc.

Mannschaften können bis zum 23.04.2009 per Post oder E-Mail unter Angabe von 
Vereinsnamen und Kontaktadresse an folgende Adresse gemeldet werden:

Claudia Flumm, Rechbergstr. 22, 74385 Pleidelsheim, c.flumm@wjv.de

Europameisterschaft der Männer und Frauen vom 24.-26. April 2009 in Tbilisi

Im EM-Team der Aktiven stehen aus den Reihen des WJV Michaela Baschin, Ole 

Bischof und Adrian Kulisch. Wir drücken euch die Daumen! 

Ole Bischof in Sindelfingen

Am Dienstag, 21.04.2009 von 16.00 bis 19.00 Uhr gibt unser Olympiasieger ein offenes 

Training im Glaspalast Sindelfingen. Informationen zur Anmeldung, dem Programm und 

den Kosten erhalten Sie per Mail unter info@judo-sindelfingen.de oder per Fax unter  
07031/800012.

Kooperationsprogramme „Schule und Verein“

Auch im Schuljahr 2009/2010 stehen für das Kooperationsprogramm „Schule und 

Verein“ wieder Mittel seitens des WLSB zur Verfügung. 

Kooperationen, an denen Schulen mit Ganztagsbetreuung oder mit sport- und 

bewegungserzieherischem Schwerpunkt beteiligt sind, werden vorrangig berücksichtigt. 
Bei einer positiven Antragsgenehmigung erhalten Sportvereine eine Förderung von   

360€ bzw. von 460€. Der Antragsschluss ist der 01.05.2009!

Nähere Informationen hierzu erhalten Sie unter www.wlsb.de.
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Kommende Termine

Alle anstehenden Termine finden Sie aktuell unter www.wjv.de.

Bundesrat will Haftungsrisiken für Vereinsvorstände begrenzen

Ein entsprechender Gesetzesentwurf wird von Bundesjustizministerin Zypries 

unterstützt.

Im Deutschen Bundestag wurde in erster Lesung ein Gesetzentwurf zur Begrenzung 

der Haftung von ehrenamtlich tätigen Vereinsvorständen beraten und an die 
zuständigen Ausschüsse zur weiteren Behandlung verwiesen. Der Gesetzentwurf des 

Bundesrates sieht vor, dass unentgeltlich tätige Vorstandsmitglieder für ihre 

Vorstandstätigkeit nur noch bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit haften.

Bundesjustizministerin Brigitte Zypries unterstrich in diesem Zusammenhang die 

Bedeutung des Ehrenamtes und sagte: „Wer sich ehrenamtlich im Verein engagiert, 
darf nicht dem vollen Haftungsrisiko ausgesetzt sein. Daher unterstütze ich die 

Einführung einer zivilrechtlichen Haftungsbegrenzung für unentgeltlich tätige 

Vereinsvorstände.“

Sie schlug vor, die Haftungserleichterung auch auf Vereinsvorstände auszudehnen, die 

als Anerkennung für ihre Tätigkeit nur eine geringfügige Vergütung von jährlich 
maximal 500 Euro erhalten. Diese Wertgrenze orientiert sich an dem Steuerfreibetrag 

für Vereinsvorstände. So soll gewährleistet werden, dass Vereine und 

Vorstandsmitglieder die vorgesehenen steuerrechtlichen Vergünstigungen ohne 

negative haftungsrechtliche Folgen ausschöpfen können. 

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) begrüßt die Unterstützung des 
Gesetzantrages durch die Bundesregierung, bedauert allerdings, dass die 

Haftungsfreistellung nur gegenüber Vereinsmitgliedern gelten und sich nicht auf die 

Bereiche Steuer- und Sozialversicherungsrecht erstrecken soll. 

-Frohe Ostern-
Wir wünsche Allen Frohe Ostern und schöne Feiertage!


